
Absichtserklärung 
"Kulturerbe verbindet und schafft Zukunft." 

Das in der Oberlausitz erhaltene Herrnhuter Kulturerbe - ausgehend von den drei Siedlungen Herrnhut, 
Kleinwelka und Niesky und den dort vertretenen Herrnhuter Brüdergemeinen als einer lebendigen 
kirchlichen Tradition - stellt ein bedeutendes Potenzial für die regionale kulturelle und wirtschaftliche 
Entwicklung, für die weitere Ausprägung der regionalen Identität sowie die Erlebbarkeit und Vermittlung 
seiner europäischen und globalen Dimensionen dar.  
Die authentisch überkommenen kirchlichen und kulturhistorischen Orte insbesondere in Kleinwelka, aber 
auch in Niesky stellen eine bedeutsame Ergänzung zu den in der Liste des UNESCO Welterbes 
eingetragenen Herrnhuter Stätten dar.  

Die Sicherung, Erschließung und Nutzung dieses Erbes kann nur in einem starken und zielgerichteten 
Miteinander des öffentlichen, kirchlichen und zivilgesellschaftlichen Engagements gelingen.  

Die historischen Entwicklungen, die zur Entstehung der Stätten der Herrnhuter Brüdergemeine in der 
Oberlausitz und in Christiansfeld/Dänemark und darüber hinaus im 18. Jahrhundert geführt haben, bieten 
einen sinnstiftenden Sockel für gemeinsame Anstrengungen zur Bewahrung dieses Erbes und vielfältige 
kirchliche und kulturelle Zusammenarbeit.  

Aus der Erkenntnis des gleichnamigen internationalen Symposiums, der gemeinsamen Erfahrungen und 
des Austausches beabsichtigen die Unterzeichnenden dieser Erklärung, gemeinsam eine längerfristige 
Kooperation zur gemeinsamen Förderung dieses religiösen und kulturellen Erbes anzustreben. Dabei 
stehen zudem die nachbarschaftlichen Kooperationen zwischen der Oberlausitz mit Tschechien, Polen 
und Dänemark im Fokus der Zusammenarbeit.  

Gemeinsam beabsichtigen die Unterzeichnenden, die Konservierung, Restaurierung und angemessene 
öffentliche Nutzung des Schwesternhaus-Ensembles in Kleinwelka sowie weiterer Stätten des Kulturerbes 
der Herrnhuter Brüdergemeine zu befördern und zu unterstützen.  

Die Unterzeichnenden verfolgen gemeinsam das Ziel, das Schwesternhaus-Ensemble Kleinwelka zu einem 
Ort kirchlicher und kultureller Begegnung sowie des europäischen Dialogs weiterzuentwickeln.  
Gemeinsam unterstreichen die Unterzeichnenden ihren Willen, die genannten Ziele in partnerschaftlicher 
Zusammenarbeit mit der Evangelischen Brüder-Unität zu verfolgen und bei allen Fragen, die das 
UNESCO-Welterbe „Siedlungen der Herrnhuter Brüdergemeine“ berühren, eine einvernehmliche 
Abstimmung mit den Trägern des Welterbe-Bestandteils Herrnhut zu suchen.  

Die Teilnehmenden des Symposiums sind herzlich eingeladen, sich dieser Absichtserklärung durch 
Unterzeichnung anzuschließen. 
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